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	1. Sprechen
	

	Informieren

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· zwischen zweckgebundenen, sachlichen Darstellungsweisen, die der Information dienen, und der Wiedergabe subjektiver Eindrücke entscheiden
	Sprachlicher Umgang mit anderen: In Diskussionen überzeugen, S. 12+13; Referate halten: Informationen sammeln und auswerten S. 36-43;

Informierendes Schreiben: Unterschiedliche Interessen – verschiedene Texte, S. 48-50; Beschreiben und charakterisieren: Eine Person beschreiben S. 72-74

	· Informationen für eine sachliche und zweckgebundene Information (Bericht, Beschreibung, Referat) sammeln, auswählen und ordnen
	Erörtern: Eine Erörterung vorbereiten, S. 23-27; Referate halten: Fragestellungen entwickeln und ein Thema eingrenzen. S. 34+35; Referate halten: Informationen sammeln und auswerten, S. 36-42; Informierendes Schreiben: Berichte interessant gestalten, S. 51-54; Sachbuch: Meinungsbildung durch Sachbücher, S. 63-65; Beschreiben und charakterisieren: Ein Personenporträt erarbeiten – Sophie Scholl, S. 75-78

	· frei, auch mithilfe von Stichwörtern, präsentieren und Visualisierungsmittel einsetzen
	Referate halten: S. 33-46; Kreatives Schreiben: Bilderbriefe und Briefbilder – poetische Briefwechsel, S. 99-102

	· anhand elementarer Kriterien eine Präsentation beurteilen
	Referate halten: Ein Referat ausarbeiten und halten, S. 43-45 

	Gespräche führen

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· aktiv zuhören und sich auf Gesprächsthema und –verlauf konzentrieren
	Sprachlicher Umgang mit anderen: Interessen und Standpunkte klären, S. 6-11; Sprachlicher Umgang mit anderen: In Diskussionen überzeugen, S. 12+13; Erörtern: Eine Erörterung vorbereiten, S. 23-27; Erörtern: Eine Erörterung schreiben und überarbeiten, S. 28-32; Beschreiben und charakterisieren: Ein Personenporträt erarbeiten – Sophie Scholl, S. 75-78; Szenische Verfahren: Die Rollenverteilung, S. 104-108; Szenische Verfahren: Die Inszenierung, S. 110-116; Methoden: Einen Vortrag mitschreiben S. 252-254

	· sich themenbezogen in Gespräche einbringen und ihre eigene Aussage klar und verständlich formulieren
	Sprachlicher Umgang mit anderen: Interessen und Standpunkte klären, S. 6-11; Sprachlicher Umgang mit anderen: In Diskussionen überzeugen, S. 12+13; Sprachlicher Umgang mit anderen: Umgang mit Konflikten, S. 14-16; Erörtern: Argumentieren, S. 18-22; Erörtern: Eine Erörterung vorbereiten, S. 23-27; Referate halten: Fragestellungen entwickeln und ein Thema eingrenzen. S. 34+35; Sachbuch: Sachbücher aussuchen und vorstellen, S. 66+67; Szenische Verfahren: Die Rollenverteilung, S. 104-108; Szenische Verfahren: Die Inszenierung, S. 110-116; Umgang mit literarischen Texten: Drama – Konflikte begreifen und darstellen, S. 118+119

	· Kritik aufgreifen und konstruktiv Kritik üben
	Sprachlicher Umgang mit anderen: In Diskussionen überzeugen S. 12-13; Sprachlicher Umgang mit anderen: Umgang mit Konflikten S. 14-16; Szenische Verfahren: Die Inszenierung, S. 110-116

	· die Gesprächsleitung übernehmen
	Sprachlicher Umgang mit anderen: In Diskussionen überzeugen S. 12-13

	Diskutieren und Argumentieren

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· verschiedene Formen der Diskussion unterscheiden und ihre Regeln anwenden
	Sprachlicher Umgang mit anderen: S. 5-16

	· eine Diskussion organisatorisch und inhaltlich vorbereiten
	Sprachlicher Umgang mit anderen: S. 5-16; Erörtern: Argumentieren, S. 18-22

	· wichtige Beiträge in Stichworten zusammenfassen und explizit auf andere Argumente und Meinungen eingehen
	Sprachlicher Umgang mit anderen: S. 5-16; Erörtern: Argumentieren, S. 18-22; Erörtern: Eine Erörterung vorbereiten, S. 23-27; Referate halten: Informationen sammeln und auswerten, S. 39+40; Rechschreiben: Großschreibung, S. 238; Methoden: Einen Text auf das Wesentliche Reduzieren S. 255

	· sachlich und fair mit den Argumenten anderer umgehen
	Sprachlicher Umgang mit anderen: In Diskussionen überzeugen, S. 12+13; Erörtern: Argumentieren, S. 18-22

	· die eigenen Argumente sinnvoll strukturieren und präzise darstellen
	Sprachlicher Umgang mit anderen: In Diskussionen überzeugen, S. 12+13; Sprachlicher Umgang mit anderen: Umgang mit Konflikten, S. 14-16; Erörtern: Argumentieren, S. 18-22; Erörtern: Eine Erörterung schreiben und überarbeiten, S. 28-32; Referate halten: Ein Referat ausarbeiten und halten S. 43-46; Sachbuch: Sich durch Sachbücher informieren, S. 56-62

	· eine begründete Stellungnahme abgeben
	Sprachlicher Umgang mit anderen: In Diskussionen überzeugen, S. 12+13; Sprachlicher Umgang mit anderen: Umgang mit Konflikten, S. 14-16; Erörtern: Eine Erörterung schreiben und überarbeiten, S. 28-32; Umgang mit literarischen Texten: Drama – Mord gleich Mord?, S. 138-140

	Textvortrag

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· Gedichte und Balladen und kürzere epische oder dramatische Textpassagen auswendig vortragen
	Szenische Verfahren: Die Inszenierung S. 110-116; Drama: Charaktere verstehen: Held und Gegenspieler S. 128-133; Umgang mit literarischen Texten: Gedichte und Balladen, S. 166-180


	Szenische Verfahren

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· Verschiedene Ausdrucksformen der Körpersprache (Gestik, Mimik, Haltung, Gang) situationsbezogen einsetzen
	Sprachlicher Umgang mit anderen: In Diskussionen überzeugen, S. 12+13; Beschreiben und charakterisieren: eine Person beschreiben – im literarischen Porträt, S. 72-74; Szenische Verfahren: Die Rollenverteilung, S. 104-108; Szenische Verfahren: Die Inszenierung, S. 110-116; Umgang mit literarischen Texten: Drama – Charaktere verstehen: Held und Gegenspieler, S. 128-133; Umgang mit literarischen Texten: Drama – Nebenfiguren betrachten. Die Perspektive der Frauen, S. 134-138; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Ausbrechen – Erzähltechniken untersuchen, S. 142-147

	· auf unterschiedliche Weise einen Text szenisch erarbeiten
	Szenische Verfahren: Die Rollenverteilung, S. 104-108; Umgang mit literarischen Texten: Drama – Konflikte begreifen und darstellen, S. 118+119; Umgang mit literarischen Texten: Drama – Charaktere verstehen: Held und Gegenspieler, S. 128-133

	· verschiedene gestaltende Zugänge zu literarischen Figuren nutzen
	Beschreiben und charakterisieren: eine Person beschreiben – im literarischen Porträt, S. 72-74; Szenische Verfahren: Die Rollenverteilung, S. 104-108; Umgang mit literarischen Texten: Drama – Charaktere verstehen: Held und Gegenspieler, S. 128-133; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Ausbrechen – Erzähltechniken untersuchen, S. 144-147; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Im Alltäglichen das Unerhörte entdecken – Novellen, S. 155-160; Umgang mit literarischen Texten: Gedichte und Balladen – Zwischen guten und bösen Mächten: Unheimliches und Schicksalhaftes, S. 172-180

	· einen einfachen dramatischen Text inszenieren
	Szenische Verfahren, S. 103-116

	2. Schreiben
	

	Schreibkompetenz

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· zwischen verschiedenen Funktionen des Schreibens unterscheiden und sie beim Schreiben berücksichtigen
	Erörtern: Eine Erörterung schreiben und überarbeiten, S. 28-32; Informierendes Schreiben: Berichte interessant gestalten, S. 51-54; Beschreiben und charakterisieren: Sich ein Bild machen, S. 70+71; Kreatives Schreiben: Briefe an fiktive Personen S. 96-99; Inhaltsangabe: Die sprachliche Gestaltung beurteilen und überarbeiten, S. 90



	· Texte unter Berücksichtigung bestimmter inhaltlicher und formaler Vorgaben planen, schreiben und überarbeiten
	Erörtern: Eine Erörterung schreiben und überarbeiten, S. 28-32; Informierendes Schreiben: Berichte interessant gestalten, S. 51-54; Über Texte informieren – Inhaltsangaben: Eine Inhaltsangabe überarbeiten, S. 84-90; Kreatives Schreiben: Briefleser und ihre Briefe – einen Brief an eine fiktive Person schreiben, S. 96-98; Kreatives Schreiben: Bilderbriefe und Briefbilder – poetische Briefwechsel, S. 99-102; Szenische Verfahren: Das Stegreifspiel, S. 108-110; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Im Alltäglichen das Unerhörte entdecken – Novellen, S. 155-160; Grammatik und Stil: Modalität – Nach uns die Eiszeit?, S. 202; Grammatik und Stil: Modalität – Nach uns die Eiszeit?, S. 203+204

	· Texte in gut lesbarer Schrift und angemessener Form verfassen
	Erörtern: Eine Erörterung schreiben und überarbeiten, S. 28-32; Informierendes Schreiben: Berichte interessant gestalten, S. 51-54; Kreatives Schreiben: Bilderbriefe und Briefbilder – poetische Briefwechsel, S. 99-102



	· die spezifischen Möglichkeiten des Computers nutzen (Textverarbeitung)
	Aufgaben aus allen Kapiteln greifen auf verschiedene Formen des Umgangs mit dem Computer zurück (Internetrecherche, Textverarbeitung, Rechtschreibprogramm, …), siehe bspw.: Umgang mit literarischen Texten: Gedichte und Balladen – Mondgedichte – Motive und Strukturen in lyrischen Texten, S. 166-171; Rechtschreiben: Das Rechtschreibprogramm, die Lösung aller Probleme?, S. 245+246

	Informieren

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· in selbst verfassten Texten über Ereignisse berichten
	Informierendes Schreiben: Berichte interessant gestalten, S. 51-54 

	· Gegenstände, Vorgänge, Wege, Orte, Personen und Bilder beschreiben
	Referate halten: Informationen sammeln und auswerten, S. 39-43; Informierendes Schreiben: Unterschiedliche Interessen – verschiedene Texte, S. 48-50; Beschreiben und charakterisieren: Sich ein Bild machen – vom Äußeren zum Inneren, S. 70+71; Beschreiben und charakterisieren: eine Person beschreiben – im literarischen Porträt, S. 72-74; Kreatives Schreiben: Briefleser und ihre Briefe – einen Brief an eine fiktive Person schreiben, S. 96-98; Kreatives Schreiben: Bilderbriefe und Briefbilder – poetische Briefwechsel, S. 99-102; Szenische Verfahren: Die Rollenverteilung, S. 104-108; Grammatik und Stil: Modalität – Nach uns die Eiszeit?, S. 202

	· über Sachverhalte und Texte schriftlich informieren.
	Informierendes Schreiben: Berichte interessant gestalten, S. 51-54; Sachbuch: Meinungsbildung durch Sachbücher, S. 63-65; Medien – Ein Schiffsunglück als Filmereignis, S. 182-200; Rechtschreiben: Von der Keilschrift zur SMS, S. 234

	Argumentieren

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· sich mit einem Sachverhalt in Form einer einfachen Erörterung auseinander setzen
	Erörtern: Argumentieren, S. 18-22; Erörtern: Eine Erörterung schreiben und überarbeiten, S. 28-32

	Interpretieren

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· ihr Textverständnis ausdrücken, indem sie den Inhalt von Texten und Filmen schriftlich zusammenfassen
	Sachbuch: S. 55-68; Beschreiben und charakterisieren: S. 69-78; Über Texte informieren – Inhaltsangaben: Das Textverständnis sichern – eine Inhaltsangabe vorbereiten und schreiben, S. 80-84; Über Texte informieren – Inhaltsangaben: Fragen zu einem Text beantworten, S. 91-94; Umgang mit literarischen Texten: Drama: Der Vorhang hebt sich S. 123, Dramatische Ereignisse im Dramen-Board veranschaulichen, S. 126-127; Umgang mit literarischen Texten: Gedichte und Balladen – Zwischen guten und bösen Mächten: Unheimliches und Schicksalhaftes, S. 172-180; Medien – Ein Schiffsunglück als Filmereignis, S. 182-200

	· Personen, auch literarische Figuren, charakterisieren
	Beschreiben und charakterisieren: eine Person beschreiben – im literarischen Porträt, S. 72-74; Szenische Verfahren: Die Rollenverteilung, S. 104-108; Umgang mit literarischen Texten: Drama – Figurenkonstellationen und Handlung untersuchen, S. 124-127; Umgang mit literarischen Texten: Drama – Nebenfiguren betrachten. Die Perspektive der Frauen, S. 134-138; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Im Alltäglichen das Unerhörte entdecken – Novellen, S. 155-160

	· handlungs- und produktionsorientiert mit Texten umgehen
	Beschreiben und charakterisieren: Ein Personenporträt erarbeiten – Sophie Scholl, S. 75-78; Kreatives Schreiben: Bilderbriefe und Briefbilder, S. 99-102; Szenische Verfahren, S. 104-116; Umgang mit literarischen Texten: Drama S. 118-140; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Ausbrechen – Erzähltechniken untersuchen, S. 147-150; Umgang mit literarischen Texten: Gedichte und Balladen – Sprechsituationen in Liebesgedichten, S. 166-168; Medien: Ein Ereignis macht Schlagzeilen, S. 192-194; Sprache betrachten: Zeichen lesen - Botschaften entziffern, S. 224-231

	Kreatives Schreiben

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· Texte nach unterschiedlichen Schreibimpulsen als Ausdruck individueller Phantasie und Kreativität gestalten
	Beschreiben und charakterisieren: eine Person beschreiben – im literarischen Porträt, S. 72-74; Kreatives Schreiben: Briefleser und ihre Briefe – einen Brief an eine fiktive Person schreiben, S. 96-98; Kreatives Schreiben: Bilderbriefe und Briefbilder – poetische Briefwechsel, S. 99-102; Umgang mit literarischen Texten: Drama: Nebenfiguren betrachten S. 134-138; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte: Erzählstrukturen, S. 147-151

	· in eigenen Schreibprodukten elementare Gestaltungsmittel verwenden
	Erörtern: Eine Erörterung schreiben und überarbeiten, S. 28-32; Informierendes Schreiben: Berichte interessant gestalten, S. 51-54; Sachbuch: Sich durch Sachbücher informieren, S. 56-62; Beschreiben und charakterisieren: eine Person beschreiben – im literarischen Porträt, S. 72-74; Inhaltsangaben, S. 80-90; Kreatives Schreiben: Briefleser und ihre Briefe – Briefe an eine fiktive Person schreiben, S. 96-99; Medien – Ein Schiffsunglück als Filmereignis, S. 182-200

	Rechtschreibung und Zeichensetzung

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· einen Grundbestand an Rechtschreibregeln anwenden und die häufigsten Zeichensetzungsregeln befolgen
	Rechtschreiben: S. 234-246

	· schwierige Fälle von Groß- und Kleinschreibung beachten und Regeln der Zusammen- und Getrenntschreibung anwenden
	Rechtschreiben: Getrennt- und Zusammenschreibung, S. 235-237; Rechtschreibung: Großschreibung, S. 237-241

	· selbstständig die Schreibung von Fremdwörtern klären
	Rechtschreiben: Fremde Sprachen – fremde Wörter, S. 241-244

	· Fehlervermeidungsstrategien anwenden und die eigene Rechtschreibung selbstständig überprüfen
	Rechtschreiben: Das Rechtschreibprogramm, die Lösung aller Probleme?, S. 245+246

	· bewusst und kritisch mit einem Rechtschreibprogramm arbeiten


	Rechtschreiben: Das Rechtschreibprogramm, die Lösung aller Probleme?, S. 245+246


	3. Lesen/Umgang mit Texten und Medien
	

	Lesekompetenz

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· beim Lesen altersgemäßer literarischer und nichtliterarischer Texte unterschiedliche Lesestrategien (auch Randnotizen, Zwischenüberschriften) anwenden
	Sachbuch: Sich durch Sachbücher informieren, S. 56-62; Inhaltsangabe: Worum geht es? / Was geschieht? S. 80-84; Umgang mit literarischen Texten: Drama – Charaktere verstehen: Held und Gegenspieler, S. 128-133; Umgang mit literarischen Texten: Gedichte und Balladen – Zwischen guten und bösen Mächten: Unheimliches und Schicksalhaftes, S. 178-180; Methoden: Informationen festhalten, strukturieren und auswerten, S. 248-256

	Umgang mit literarischen und nichtliterarischen Texten

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· Inhalt und Aussage eines Textes erfassen. Sie erkennen Grundmuster von Verhalten und Erfahrung und setzen sich mit den dabei aufgeworfenen Problemen und Wertvorstellungen auseinander
	Sprachlicher Umgang mit anderen: Interessen und Standpunkte klären, S. 6-11; Referate halten: Informationen sammeln und auswerten, S. 36-43; Informierendes Schreiben: Unterschiedliche Interessen – verschiedene Texte, S. 48-50; Sachbuch: Sich durch Sachbücher informieren S. 56-62, Meinungsbildung durch Sachbücher, S. 63-65; Über Texte informieren – Inhaltsangaben: Das Textverständnis sichern – eine Inhaltsangabe vorbereiten und schreiben, S. 80-84; Umgang mit literarischen Texten: Drama, S. 118-140; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte, S. 142-164; Umgang mit literarischen Texten: Gedichte und Balladen, S. 166180; Medien: Zeitungen – Fenster zur Wirklichkeit, S. 195-200; Methoden: Informationen festhalten, strukturieren und auswerten, S. 248-256

	· Zusammenhänge zwischen Inhalt, Sprache und Form eines Textes herstellen
	Erörtern: Eine Erörterung schreiben und überarbeiten, S. 28-32; Informierendes Schreiben: Unterschiedliche Interessen – verschiedene Texte, S. 48-50; Informierendes Schreiben: Berichte interessant gestalten, S. 51-54; Sachbuch: Sich durch Sachbücher informieren, S. 56-62; Über Texte informieren – Inhaltsangaben: Das Textverständnis sichern – eine Inhaltsangabe vorbereiten und schreiben, S. 80-84; Umgang mit literarischen Texten: Drama: Der Vorhang hebt sich S. 120-123; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte: Ausbrechen – Erzähltechniken untersuchen, S. 142-154; S. 141-164Umgang mit literarischen Texten: Gedichte und Balladen – Zwischen guten und bösen Mächten: Unheimliches und Schicksalhaftes, S. 172-180; Grammatik und Stil: Modalität, S. 202-213, Syntax, S. 214-222; Sprache betrachten: Zeichen lesen-Botschaften entziffern, S. 224-232

	· Grundbegriffe der Textbeschreibung (offener Anfang – offener Schluss, Rahmen- und Binnenhandlung) gebrauchen
	Umgang mit literarischen Texten: Drama: S. 117-138; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Ausbrechen – Erzähltechniken untersuchen, S. 142-147; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Im Alltäglichen das Unerhörte entdecken – Novellen, S. 155-164; Umgang mit literarischen Texten: Gedichte und Balladen: S. 166-180

	· analytische sowie handlungs- und produktionsorientierte Methoden der Texterschließung und des Umgangs mit Medien anwenden
	Sachbuch: Sich durch Sachbücher informieren, S. 56-62; Sachbuch: Meinungsbildung durch Sachbücher, S. 63-65; Über Texte informieren – Inhaltsangaben: Das Textverständnis sichern – eine Inhaltsangabe vorbereiten und schreiben, S. 80-84; Umgang mit literarischen Texten: Drama – Der Vorhang hebt sich, S. 120-123; Umgang mit literarischen Texten: Drama – Figurenkonstellationen und Handlung untersuchen, S. 124-127; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Ausbrechen – Erzähltechniken untersuchen, S. 142-154; Medien – Ein Schiffsunglück als Filmereignis, S. 182-200; Grammatik und Stil: Modalität – Nach uns die Eiszeit?, S. 205-207; Methoden: Informationen festhalten, strukturieren und auswerten, S. 248-256  

	· verschiedene Textarten an grundlegenden Gattungsmerkmalen und Gestaltungsmitteln erkennen und unterscheiden (Kurzgeschichte, Novelle, Drama, Gedicht/-Ballade, Jugendbuch/Bearbeitungen von Werken der Weltliteratur für Jugendliche)
	Über Texte informieren – Inhaltsangaben: Das Textverständnis sichern – eine Inhaltsangabe vorbereiten und schreiben, S. 80-84; Umgang mit literarischen Texten: Drama: S. 117-140; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Im Alltäglichen das Unerhörte entdecken – Novellen, S. 164; Umgang mit literarischen Texten: Gedichte und Balladen – Zwischen guten und bösen Mächten: Unheimliches und Schicksalhaftes, S. 180

	Medienkompetenz

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· Möglichkeiten der verschiedenen Medien als Mittel der Information, Kommunikation, Meinungsbildung, Werbung und Unterhaltung nutzen
	Referate halten: Fragestellungen entwickeln und ein Thema eingrenzen. S. 34+35; Referate halten: Informationen sammeln und auswerten, S. 36-43; Sachbuch: Sich durch Sachbücher informieren, S. 56-62; Über Texte informieren – Inhaltsangaben: Eine Inhaltsangabe überarbeiten, S. 84-90; Medien – Ein Schiffsunglück als Filmereignis, S. 182-190; Medien: Zeitungen – Fenster zur Wirklichkeit, S. 191-200; Grammatik und Stil: Modalität – Nach uns die Eiszeit?, S. 202; Grammatik und Stil: Modalität – Nach uns die Eiszeit?, S. 203-207; Sprache betrachten: Zeichen lesen – Botschaften entziffern: S. 223-232; Rechschreiben: Großschreibung, S. 238

	· zwischen elementaren Formen der Nachrichten- und Informationsvermittlung in Rundfunk, Zeitung, Fernsehen und Internet unterscheiden und ihre Wirkung kritisch reflektieren
	Referate halten: Fragestellungen entwickeln und ein Thema eingrenzen. S. 34+35; Medien – Ein Schiffsunglück als Filmereignis, S. 182-190; Medien – Zeitungen – Fenster zur Wirklichkeit, S. 191-200; Sprache betrachten: Zeichen lesen – Botschaften entziffern. Werbeanzeigen sind strategisch aufgebaut, S. 224+225; Sprache betrachten: Zeichen lesen – Botschaften entziffern. Die Bedeutungen von Bild- und Sprachzeichen entziffern, S. 226-228; Sprache betrachten: Zeichen lesen – Botschaften entziffern. Sprachstrategien entziffern, S. 229-231

	· mit einfachen Hypertexten umgehen
	Referate halten: Informationen sammeln und auswerten, S. 36-38; Aufgaben aus allen Kapiteln greifen auf verschiedene Formen des Umgangs mit dem Computer zurück , bspw. Internetrecherche

	· sich sowohl analytisch als auch im Rahmen eigener Produktionsversuche mit dem Medienangebot für Jugendliche auseinander setzen und es kritisch nutzen
	Medien – Ein Schiffsunglück als Filmereignis, S. 182-190; Medien – Zeitungen – Fenster zur Wirklichkeit, S. 191-200; Sprache betrachten: Zeichen lesen – Botschaften entziffern. Werbeanzeigen sind strategisch aufgebaut, S. 224+225  Aufgaben aus allen Kapiteln greifen auf verschiedene Formen des Umgangs mit dem Computer zurück , bspw. Internetrecherche

	· produktiv und kreativ mit dem Computer (Textgestaltung, grafische Gestaltung) umgehen
	Sprachlicher Umgang mit anderen: In Diskussionen überzeugen, S. 12+13; Referate halten: Informationen sammeln und auswerten, S. 39+40; Referate halten: Ein Referat ausarbeiten und halten, S. 43-45; Sprache betrachten: Zeichen lesen – Botschaften entziffern. Werbeanzeigen sind strategisch aufgebaut, S. 224+225; Rechtschreiben: Das Rechtschreibprogramm, die Lösung aller Probleme?, S. 245+246; Aufgaben aus allen Kapiteln greifen auf verschiedene Formen des Umgangs mit dem Computer zurück , bspw. Internetrecherche, Textverarbeitung, Rechtschreibprogramm, …

	4. Sprachbewusstsein entwickeln
	

	Satzfolgen und Satzgefüge
Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· die grammatische Funktion von Attribut-, Subjekt-, Objekt- und Adverbialsätzen bestimmen
	Grammatik und Stil: Syntax – Wenn die Erde Feuer speit, S. 214-220

	· komplexe Satzgefüge übersichtlich konstruieren
	Grammatik und Stil: Syntax – Wenn die Erde Feuer speit, S. 214-220

	· Adverbialsätze und andere Formen adverbialer Bestimmungen verwenden, um Zusammenhänge zu verdeutlichen
	Grammatik und Stil: Syntax – Wenn die Erde Feuer speit, S. 214-220

	Modalität

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· die verschiedenen Funktionen der Modalität sachgerecht verwenden
	Grammatik und Stil, S. 202-213

	· verschiedene Ausdrucksmöglichkeiten für Modalität (Modus, Modalverben, Modaladverbien) nutzen
	Grammatik und Stil: Modalität – Nach uns die Eiszeit?, S. 211+212

	· die Rede eines Dritten in der indirekten Rede wiedergeben
	Grammatik und Stil: Modalität – Nach uns die Eiszeit?, S. 203+204

	· den Konjunktiv der indirekten Rede als Mittel der Distanzierung beschreiben und benutzen
	Grammatik und Stil: Modalität – Nach uns die Eiszeit?, S. 203+204

	Wortgeschichte

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· verfügen über Einblicke in die Geschichte des deutschen Wortschatzes (Einfluss fremder Sprachen, Unterschied zwischen Erb-, Fremd- und Lehnwort)


	Medien – Zeitungen – Fenster zur Wirklichkeit, S. 191-200; Grammatik und Stil: Modalität – Nach uns die Eiszeit?, S. 205+206; Sprache betrachten: Zeichen lesen – Botschaften entziffern. Die Bedeutungen von Bild- und Sprachzeichen entziffern, S. 226-228; Rechtschreiben: Fremde Sprachen – fremde Wörter, S. 241-244

	· können die Herkunft eines Begriffs, einer Redewendung oder eines Namens in einem etymologischen Wörterbuch nachschlagen
	Sachbuch: Sich durch Sachbücher informieren, S. 56-62; Rechtschreiben: Fremde Sprachen – fremde Wörter, S. 241-244; s. a. Klasse 7; Grundwissen in Band 4

	Sprache und Stil

Die Schülerinnen und Schüler können
	

	· auffällige sprachliche Mittel in Texten auf eine zu Grunde liegende kommunikative Absicht beziehen
	Informierendes Schreiben: Unterschiedliche Interessen – verschiedene Texte, S. 48-50; Informierendes Schreiben: Berichte interessant gestalten, S. 51-54; Sachbuch: Meinungsbildung durch Sachbücher, S. 63-65; Über Texte informieren – Inhaltsangaben: Eine Inhaltsangabe überarbeiten, S. 84-90; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Ausbrechen – Erzähltechniken untersuchen, S. 142-147; Sprache betrachten: Zeichen lesen – Botschaften entziffern. Sprachstrategien entziffern, S. 229-231; Grammatik und Stil: Syntax – Wenn die Erde Feuer speit, S. 214-220; Sprache betrachten: Zeichen lesen – Botschaften entziffern: S. 223-232

	· syntaktische (Parataxe, Hypotaxe) und semantische Stilmittel (Synonym, mehrdeutiger Ausdruck, Metapher, Vergleich) benennen und ihre Funktion im Text beschreiben (auch Alltagssprache, Werbung) 
	Informierendes Schreiben: Berichte interessant gestalten, S. 51-54; Grammatik und Stil: Modalität – Nach uns die Eiszeit?, S. 207+208; Grammatik und Stil: Syntax – Wenn die Erde Feuer speit, S. 214-220; Sprache betrachten: Zeichen lesen – Botschaften entziffern: S. 223-232 

	· die Kenntnis sprachlich-stilistischer Mittel bei der Analyse von Texten nutzen
	Informierendes Schreiben: Unterschiedliche Interessen – verschiedene Texte, S. 48-50; Informierendes Schreiben: Berichte interessant gestalten, S. 51-54; Über Texte informieren – Inhaltsangaben: Eine Inhaltsangabe überarbeiten, S. 84-90; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Ausbrechen – Erzähltechniken untersuchen, S. 142-150; Umgang mit literarischen Texten: Erzählende Texte – Im Alltäglichen das Unerhörte entdecken – Novellen, S. 155-164; Sprache betrachten: Zeichen lesen – Botschaften entziffern. Sprachstrategien entziffern, S. 229-231

	· in der geschriebenen Sprache bei der indirekten Rede vorrangig den Konjunktiv I verwenden. Sie vermeiden eine starke Häufung von würde-Formen
	Grammatik und Stil: Modalität – Nach uns die Eiszeit, S. 209-212
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